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(54) Brotscheiben-Theken-Vorrichtung

(57) Bei einer Vorrichtung (100) zum getrennten La-
gern einzelner fertig geschnittener Brotscheiben (200),
mit einer Thekeneinrichtung (110) mit einer Grundfläche
(111) und einer die Grundfläche nach oben sowie zu
mindestens einer Seite hin abdeckenden, nach einer
Seite hin im wesentlichen offenen durchsichtigen
Schutzeinrichtung (112), wird es dadurch, dass ober-

halb der Grundfläche mindestens eine Brotscheiben-
Lagerungseinrichtung mit einer Mehrzahl im Abstand
angeordneter Aufnahmefächer (121) für einzelne Brot-
scheiben vorgesehen ist, ermöglicht, dass fertig ge-
schnittene Brotscheiben auch unterschiedlicher Brots-
orten so zu platzieren, dass sie von potentiellen Käufern
in ihrer Sorte und qualität direkt einsehbar sind.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft eine Vorrichtung zum ge-
trennten Lagern einzelner fertig geschnittener Brot-
scheiben, mit einer Thekeneinrichtung mit einer Grund-
fläche und einer die Grundfläche nach oben sowie zu
einer Seite hin abdeckenden durchsichtigen Schutzein-
richtung.
[0002] Vorrichtungen der eingangs genannten Art
sind im Stand der Technik in unterschiedlichen Ausfüh-
rungsformen bekannt. Diesen Vorrichtungen ist es je-
doch gemein, dass es einem Brotverkäufer nicht ermög-
licht ist, insbesondere fertig geschnittene Brotscheiben
unterschiedlicher Brotarten bzw. Brotsorten so zu plat-
zieren, dass sie von potentiellen Käufern in ihrer Sorte
und Qualität direkt einsehbar sind.
[0003] Aufgabe der Erfindung ist es deshalb, eine
Vorrichtung zu schaffen, mit der es ermöglicht ist, fertig
geschnittene Brotscheiben auch unterschiedlicher Brot-
sorten so zu platzieren, dass sie von potentiellen Käu-
fern in ihrer Sorte und Qualität direkt einsehbar sind.
[0004] Für eine Vorrichtung der eingangs genannten
Art wird diese Aufgabe erfindungsgemäß dadurch ge-
löst, dass oberhalb der Grundfläche eine Brotscheiben-
Lagerungseinrichtung mit einer Mehrzahl im Abstand
angeordneter Aufnahmefächer für einzelne Brotschei-
ben vorgesehen ist.
[0005] Bevorzugte Ausführungsformen der Erfindung
sind Gegenstand der Unteransprüche.
[0006] Bei der erfindungsgemäßen Vorrichtung wird
durch das Merkmal, dass oberhalb der Grundfläche ei-
ne Brotscheiben-Lagerungseinrichtung mit einer Mehr-
zahl im Abstand angeordneter Aufnahmefächer für ein-
zelne Brotscheiben vorgesehen ist, erreicht, dass eine
Vorrichtung geschaffen ist, mittels derer Brotscheiben
in einer Theke in geschnittener Form ausgestellt werden
können, so dass ein Kaufinteressent die innere Struktur
eines bestimmten Brotes oder einer Brotsorte erkennen
kann.
[0007] Gemäß einer ersten bevorzugten Ausfüh-
rungsform der erfindungsgemäßen Vorrichtung ist vor-
gesehen, dass die Brotscheiben-Lagerungseinrichtung
als Wagen ausgebildet ist und im Bereich der Grundflä-
che vorgesehen ist. Zusätzlich oder alternativ kann vor-
gesehen sein, dass die Brotscheiben-Lagerungsein-
richtung als Wagen ausgebildet ist, dessen Räder auf
Führungsschienen gelagert sind, die oberhalb der
Grundfläche vorgesehen sind und ein Herausziehen der
Brotscheiben-Lagerungseinrichtung zu der offenen Sei-
te hin ermöglicht. Die Führungsschienen sind dabei vor-
zugsweise fixierbar seitlich verschiebbar angeordnet,
um Wagen mit unterschiedlicher Breite und unter-
schiedlichem Radstand aufzunehmen.
[0008] Gemäß einer anderen bevorzugten Ausfüh-
rungsform der erfindungsgemäßen Vorrichtung ist vor-
gesehen, dass die Aufnahmefächer der Brotscheiben-
Lagerungseinrichtung in linearen Reihen hintereinan-
der angeordnet sind.

[0009] Gemäß einer anderen bevorzugten Ausfüh-
rungsform der erfindungsgemäßen Vorrichtung ist vor-
gesehen, dass eine Mehrzahl linearer Reihen parallel
zueinander angeordnet ist.
[0010] Gemäß einer weiteren bevorzugten Ausfüh-
rungsform der erfindungsgemäßen Vorrichtung ist vor-
gesehen, dass ein Aufnahmefach von jeweils einer vor-
deren und einer hinteren Metallschlaufe gebildet ist, die
jeweils in einem Boden der Brotscheiben-Lagerungs-
einrichtung verankert sind.
[0011] Gemäß einer häufig verwendeten bevorzug-
ten Ausführungsform der erfindungsgemäßen Vorrich-
tung ist vorgesehen, dass die Metallschlaufen in einem
Winkel von 90° zur Grundfläche angeordnet sind. Alter-
nativ dazu kann es vorgesehen sein, dass die Metall-
schlaufen in einem spitzen Winkel zur Grundfläche an-
geordnet sind.
[0012] Die Grundfläche der erfindungsgemäßen Vor-
richtung ist vorzugsweise aus einem Metall hergestellt
ist. Alternativ kann die Grundfläche auch aus einem
Kunststoffmaterial hergestellt sein.
[0013] Die durchsichtige Schutzeinrichtung der erfin-
dungsgemäßen Vorrichtung ist vorzugsweise aus Ple-
xiglas oder aus Sicherheitsglas hergestellt.
[0014] Gemäß einer weiteren bevorzugten Ausfüh-
rungsform der erfindungsgemäßen Vorrichtung ist vor-
gesehen, dass unterhalb der Grundfläche mindestens
ein gekühltes Fach zur Lagerung von Brotlaiben vorge-
sehen ist.
[0015] Gemäß einer anderen bevorzugten Ausfüh-
rungsform der erfindungsgemäßen Vorrichtung ist vor-
gesehen, dass innerhalb der Thekeneinrichtung eine
Beleuchtungseinrichtung zum Beleuchten der ausge-
stellten Brotscheiben vorgesehen ist.
[0016] Gemäß einer wieder weiteren bevorzugten
Ausführungsform der erfindungsgemäßen Vorrichtung
ist vorgesehen, dass die offene Seite der Schutzeinrich-
tung der Thekeneinrichtung mittels einer Abdeckhaube
verschließbar ist.
[0017] Die erfindungsgemäße Vorrichtung wird im fol-
genden anhand bevorzugter Ausführungsformen erläu-
tert, die in den Figuren der Zeichnung dargestellt sind.
Darin zeigen:

Fig.1 eine erste bevorzugte Ausführungsform der
erfindungsgemäßen Vorrichtung in einer querge-
schnittenen Seitenansicht.

[0018] Die in der Figur 1 dargestellte bevorzugte Aus-
führungsform der erfindungsgemäßen Vorrichtung 100
zum getrennten Lagern einzelner fertig geschnittener
Brotscheiben 200 weist eine Thekeneinrichtung 110 mit
einer Grundfläche 111 und einer die Grundfläche 111
nach oben sowie zu einer Seite hin abdeckenden durch-
sichtigen Schutzeinrichtung 112 auf, wobei oberhalb der
Grundfläche 111 zwei Brotscheiben-Lagerungseinrich-
tung 120 mit einer Mehrzahl im Abstand angeordneter
Aufnahmefächer 121 für einzelne Brotscheiben 200 vor-
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gesehen ist.
[0019] Die Aufnahmefächer 121 der Brotscheiben-
Lagerungseinrichtung 120 sind in linearen Reihen hin-
tereinander angeordnet, wobei eine Mehrzahl linearer
Reihen parallel zueinander angeordnet ist. Ein Aufnah-
mefach 121 ist dabei von jeweils einer vorderen und ei-
ner hinteren Metallschlaufe 122 gebildet, die jeweils in
einem Boden 123 der Brotscheiben-Lagerungseinrich-
tung 120 verankert sind. Die Metallschlaufen in einem
Winkel von 90° zur Grundfläche angeordnet sind.
[0020] Die oben erläuterten Ausführungsbeispiele
der Erfindung dienen lediglich dem Zweck eines besse-
ren Verständnisses der durch die Ansprüche vorgege-
benen erfindungsgemäßen Lehre, die als solche durch
das Ausführungsbeispiel nicht eingeschränkt ist.

Patentansprüche

1. Vorrichtung zum getrennten Lagern einzelner fertig
geschnittener Brotscheiben, mit einer Thekenein-
richtung mit einer Grundfläche und einer die Grund-
fläche nach oben sowie zu mindestens einer Seite
hin abdeckenden, nach einer Seite hin im wesent-
lichen offenen durchsichtigen Schutzeinrichtung,
dadurch gekennzeichnet, dass oberhalb der
Grundfläche mindestens eine Brotscheiben-Lage-
rungseinrichtung mit einer Mehrzahl im Abstand an-
geordneter Aufnahmefächer für einzelne Brotschei-
ben vorgesehen ist.

2. Vorrichtung nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, dass die Brotscheiben-Lagerungsein-
richtung als Wagen ausgebildet ist und im Bereich
der Grundfläche vorgesehen ist.

3. Vorrichtung nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, dass die Brotscheiben-Lagerungsein-
richtung als Wagen ausgebildet ist, dessen Räder
auf Führungsschienen gelagert sind, die oberhalb
der Grundfläche vorgesehen sind und ein Heraus-
ziehen der Brotscheiben-Lagerungseinrichtung zu
der offenen Seite hin ermöglicht.

4. Vorrichtung nach Anspruch 3, dadurch gekenn-
zeichnet, dass die Führungsschienen fixierbar
seitlich verschiebbar angeordnet sind, um Wagen
mit unterschiedlicher Breite und unterschiedlichem
Radstand aufzunehmen.

5. Vorrichtung nach einem der vorhergehenden An-
sprüche, dadurch gekennzeichnet, dass die Auf-
nahmefächer der Brotscheiben-Lagerungseinrich-
tung in linearen Reihen hintereinander angeordnet
sind.

6. Vorrichtung nach Anspruch 5, dadurch gekenn-
zeichnet, dass eine Mehrzahl linearer Reihen par-

allel zueinander angeordnet ist.

7. Vorrichtung nach einem der vorhergehenden An-
sprüche, dadurch gekennzeichnet, dass ein Auf-
nahmefach von jeweils einer vorderen und einer
hinteren Metallschlaufe gebildet ist, die jeweils in ei-
nem Boden der Brotscheiben-Lagerungseinrich-
tung verankert sind.

8. Vorrichtung nach Anspruch 7, dadurch gekenn-
zeichnet, dass die Metallschlaufen in einem Win-
kel von 90° zur Grundfläche angeordnet sind.

9. Vorrichtung nach Anspruch 7, dadurch gekenn-
zeichnet, dass die Metallschlaufen in einem spit-
zen Winkel zur Grundfläche angeordnet sind.

10. Vorrichtung nach einem der Ansprüche 1 bis 9, da-
durch gekennzeichnet, dass die Grundfläche aus
einem Metall hergestellt ist.

11. Vorrichtung nach einem der Ansprüche 1 bis 9, da-
durch gekennzeichnet, dass die Grundfläche aus
einem Kunststoffmaterial hergestellt ist.

12. Vorrichtung nach einem der Ansprüche 1 bis 9, da-
durch gekennzeichnet, dass die durchsichtigen
Schutzeinrichtung aus Plexiglas hergestellt ist.

13. Vorrichtung nach einem der Ansprüche 1 bis 9, da-
durch gekennzeichnet, dass die durchsichtigen
Schutzeinrichtung aus Sicherheitsglas hergestellt
ist.

14. Vorrichtung nach einem der vorhergehenden An-
sprüche, dadurch gekennzeichnet, dass unter-
halb der Grundfläche mindestens ein gekühltes
Fach zur Lagerung von Brotlaiben vorgesehen ist.

15. Vorrichtung nach einem der vorhergehenden An-
sprüche, dadurch gekennzeichnet, dass inner-
halb der Thekeneinrichtung eine Beleuchtungsein-
richtung zum Beleuchten der ausgestellten Brot-
scheiben vorgesehen ist.

16. Vorrichtung nach einem der vorhergehenden An-
sprüche, dadurch gekennzeichnet, dass die offe-
ne Seite der Schutzeinrichtung der Thekeneinrich-
tung mittels einer Abdeckhaube verschließbar ist.
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